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  S C H N E L L E 
H I L F E

Notrufe
Polizei 110

Notfallrettung/Feuerwehr 112

Krankentransport 0781/19222

Ärztlicher Notfall 
Zentrale 116117

Allgemeine, Kinder-, Augen-  
und HNO-Notfall-Praxen in  
Ihrer Nähe finden Sie auch unter  
www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen

Zahnärztlicher Notfall 
 0180/322255511

Giftnotruf 0761/270-4361

Energie-Service
Wasser Kehl/Technische  
Dienste 0 78 51/88 46 15

Wasser Willstätt/Gemeinde 
Willstätt 0 78 52/43-0 
Wasserwerk 0 78 52/27 10

Erdgas badenova Entstörungs-
Nr. 0 18 02/76 77 67

Strom Kehl/E-Werk Mittel- 
baden 0 78 21/28 00

Strom Willstätt/Überlandwerk 
Achern 0 78 41/69 31 45

  N O T -
D I E N S T E

Krankenhäuser

Ortenau Klinikum 
Achern 07841/7000

Medizinisches Versorgungszen-
trum Oberkirch 07802/8010

Ortenau Klinikum 
Offenburg 0781/4720

St. Josefsklinik 
Offenburg 0781/4710

Ortenau Klinikum 
Kehl 07851/8730

Ortenau Klinikum  
Lahr 07821/930

Ortenau Klinikum  
Wolfach 07834/9700

Marien-Apotheke Schutterwald 
 0781/605830

Apotheken

Frauenhaus Ortenau
Schutzeinrichtung für körperlich 
u./o. seelisch misshandelte 
Frauen und deren Kinder, anony-
me Beratung 0781/34311

M I T T E L B A D I S C H E  P R E S S E

Gegründet 1863

Verleger: PETER REIFF

Redaktionsleitung: Wolfgang Kollmer.

Politik, Nachrichten, Wirtschaft, Medien, Kultur: Wolfgang Kollmer (verantw.), 

Jens Sikeler (stellv.).

Regionalredaktion /Crossmedia-Desk: Jens Sikeler (verantw.), Simon Allgeier, Dominik Kalten-

brunn, Bastian André, Antonia Höft, Victoria Hof, Matthias Heidinger.

Lokalredaktion: Klaus Körnich (verantw.), Anja Rolfes, Michael Müller.

Sport: Rüdiger Rüber (verantw.), Marcus Hug, Michaela Quarti, Heiko Rudolf.

Sonderthemen und Verlagsbeilagen: Sigrid  Hafner (verantw.), Sylvia Dischler, Christine Marklewitz.

Mail-Adressen der Redaktion: nachrichten@reiff.de, ortenau@reiff.de, lokales.kehl@reiff.de,  

pr-redaktion@reiff.de

Im Internet finden Sie unsere Zeitung unter www.kehler-zeitung.de

Anzeigenleitung: Sebastian Daniels (anzeigenleitung@reiff.de).

Anzeigenabteilung: anzeigenservice@reiff.de

Leser-Service: leserservice@reiff.de

Verlag (www.reiff.de): reiff  verlag gmbh & co. kg, Offenburg.

Anschrift für alle: Mittelbadische Presse, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Telefonsammel nummer: 07 81 / 504 - 0. Anzeigen-Service: 07 81 / 504 - 55 33.

Abo-Service: 07 81 / 504 - 55 55.

Lokalredaktion: Hauptstraße 58 a, 77694 Kehl, Telefon 0 78 51 / 744 - 55.

Druck: reiff  zeitungsdruck gmbh, Offenburg.

Zurzeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 61. Monats bezugspreis bei Lieferung durch Zusteller 51,40  Euro  

(inkl. 7 % MwSt). Bei Nicht erscheinen der Zeitung infolge Arbeitskampf  oder Störung durch höhere 

Gewalt besteht kein  Anspruch auf  Lieferung oder Rückzahlung des Bezugspreises. Ab bestellungen nur 

schriftlich bis 15. des Monats auf  den Monats ersten. Die  all ge meinen Geschäftsbedingungen liegen in  

unseren Geschäftsstellen aus.

Kehl: Rolf Dick, Färberstraße 15, feiert seinen 90. Geburtstag.

Kehl-Kork: Norbert Zappold, Gerbereistraße 7, wird 75 Jahre alt. 
Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch!

W I R  G R A T U L I E R E N

Historisches Renchtal: Unser Bild zeigt die Renchtalstraße in Bad Peterstal, die Aufnahme entstand im Jahr 1981. 
  Foto: Stadtarchiv 

Tunnel wegen Feuerwehrübung gesperrt

Oberkirch (red/rüd). Wegen einer Feuerwehrübung ist der 
Oberkirch-Tunnel der B28 am Samstag, 6. Mai, von 12 bis 
etwa 17 Uhr gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die innere 
Umfahrung.

Tag der offenen Tür bei „Lila Lotus“

Oberkirch-Tiergarten (red/rüd). „Yoga und Entspannung“ 
gibt es am Sonntag, 7. Mai, zwischen 9 und 17 Uhr beim Tag 
der offenen Tür von „Lila Lotus“ in Tiergarten in der St.-
Urban-Straße 11. Neben Kursberatungen werden Yoga- und 
Entspannungsstunden sowie Gegenstände aus der Yoga- und 
Entspannungswelt verlost. Die Einnahmen des Tages gehen 
an den Verein „Gemeinsam aktiv für Kinder in Oberkirch“.

T I P P S  U N D  T E R M I N E

Oberkirch. Das Projekt „Ge-
meinsam das Älterwerden in 
Oberkirch gestalten“ ist Teil des 
Förderprogramms „Quartier-
simpulse“. Mit einem Experten-
treffen startete das Projekt En-
de April in der Mediathek, teilt 
die Stadt Oberkirch mit. Bis 
Herbst nächsten Jahres wird 
unter Beteiligung der Einwoh-
ner Oberkirchs ein Handlungs-
konzept gemeinsam erstellt.

„Jeder mit seiner individu-
ellen Perspektive auf das The-
ma bringt das Projekt weiter“, 
hob Bürgermeister Christoph 
Lipps in seinen Schlussworten 
hervor. Positiv fiel das Fazit von 
Ines Himmelsbach aus. „Der 
Auftakt war ganz phantastisch. 
Es waren alles sehr engagier-
te Teilnehmer“, bilanzierte sie 
im Anschluss an das Treffen 

der Expertengruppe. „Es wur-
den Ideen entwickelt, die gut 
die kommenden beiden Projekt-
jahre tragen. Oberkirch kann 
froh sein, über diese Experten 
zu verfügen, die mitgestalten 
wollen.“ „Die Resonanz war gut 
und die Teilnehmer haben sich 
engagiert eingebracht“, beton-
te auch Sabrina Lusch, Senio-
renbeauftragte der Stadt Ober-
kirch im Gespräch.

Die anwesenden Experten 
aus Verwaltung, Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft hatten 
sich an dem Nachmittag mit 
fünf Handlungsfeldern genau-
er beschäftigt: Mobilität, Ver-
sorgung, Pflege, Wohnen sowie 
soziale und kulturelle Teilhabe. 
In einer ersten Analyse wurde 
der Bedeutung das gemeinsame 
Älterwerden zu gestalten nach-
gegangen, bevor in weiteren 
Schritten die bereits bestehen-

den sowie wünschenswerte An-
gebote ermittelt wurden. „Erste 
Perspektiven wurden eingefan-
gen“, verdeutlichte Himmels-
bach.

Unterstützt wurde sie dabei 
von ihrer akademischen Mitar-
beiterin Marica Balestrieri. Ein 
offener Workshop für alle inter-
essierten Bürger findet am Don-
nerstag, 29. Juni, von 15 bis 19 
Uhr in der Erwin-Braun-Halle 
statt. Dieser Workshop stehe al-
len interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern offen. „Danach 
wird mittels einer Haushalts-
befragung dies noch vertieft 
und durch die Lenkungsgrup-
pe des Projekts so verdichtet, 
dass dann ab dem Frühjahr 
2024 Themenabende zu den fünf 
Handlungsfeldern stattfinden.“ 
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger können sich einbringen. 
Bis zum Sommer 2024 wird ein 

Handlungskonzept erarbeitet, 
das im Seniorenbeirat und Ge-
meinderat beraten wird. 

Mit dem Projekt „Gemein-
sam das Älterwerden in Ober-
kirch gestalten“ erstellt die 
Verwaltung erstmals ein Hand-
lungskonzept für diesen Be-
reich. Ines Himmelsbach, 
Leiterin des Studiengangs An-
gewandte Gerontologie der Ka-
tholischen Hochschule Frei-
burg und ihre akademische 
Mitarbeiterin Marica Balestrie-
ri sorgen für die wissenschaftli-
che Einbindung.

Das Projekt ist Teil des För-
derprogramms „Quartiersim-
pulse“. Die Allianz für Beteili-
gung und das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Inte-
gration unterstützen das Ober-
kircher Projekt mit 76.000 Euro. 
Die Stadt Oberkirch trägt einen 
Eigenanteil von 19.000 Euro.

VON UNSERER REDAKTION

Start des Förder-Projekts „Gemeinsam das Älterwerden in Oberkirch gestalten“

Impulse fürs Leben im Alter
Teilnehmer des Treffens „Gemeinsam das Älterwerden gestalten“.  Foto: Ulrich Reich/Stadt Oberkirch

A U S  D E M  R E N C H T A L  Samstag, 6. Mai 2023
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